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15. November 2021, Aula der FSU, Fürstengraben 1  
Teilnahme ausschließlich unter Vorlage eines 2G-Nachweises   

(bitte beachten Sie tagesaktuelle Änderungen auf www.ethik.uni-jena.de) 

 
10:00  Nikolaus Knoepffler (Ethikzentrum Jena)  
             Begrüßung  
 
10:15  Wolfram Eberbach (Erfurt)  
  Das Urteil des BVerfG vom 26.2.2020— 
  ein Überblick 
 
10:30            Keynote: Gian Domenico Borasio (Lausanne) 
                      ‘Was heißt hier Sterbehilfe?’ Medizin am Lebensende 
  zwischen Selbstbestimmung und Fürsorge 
 
11:15  Reiner Anselm (München) 
  Professionell assistierter Suizid. Überlegungen aus  
  der Perspektive der evangelischen Ethik. 
 
12:00  Wolfram Eberbach (Erfurt)  
  Gesetzentwürfe im Lichte des BVerfG-Urteils 
 

 

12:30 –  13:30   Pause 
 
13:30          Ilona Croy (Jena) 
                    Suizid als Endpunkt einer psychischen Erkrankung? 
  
14:15           Ulrich Wedding (Jena)  
                    Ärztliche Aufgaben und Todeswünsche 
 
15:00 – 15:30 Pause 
 
15:30  Podiumsdiskussion   
  mit Elke Mack (Erfurt), Klaus-Michael Kodalle (Jena) 
            und Nikolaus Knoepffler (Jena) 
  Moderation: Tina Rudolph, MdB 
 
17:00            Schlusswort und Posterprämierung  


